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lrren—Anfialt bei Düren “}.

A. Verwaltungsgebäudc. F. Kochhaus.
B. Penfionär-Gebäude. G. Wafch-‚ Kellel- und Mafchinenhaus.
C. Gebäude für ruhige Kranke Ill. Clafi'e. H. Wirthfchaftsgebäude.
D. Gebäude für unruhige Kranke. K. Capelle.
E. Abfonderungsgeb'a'ude . L. Director-Wohnhaus.

Die Gebäude E,E umfaffen die Ahtheilungen für Tobfüchtige mit Tagräumen und Ifolirzellen,Badezimmer, Spülküche u. f. w,
In der Axe der Anhalt liegen hinter dem Yerwaltungsgebäude das Küchengebäude F und das

Wafch- und Mafchinenhaus G, deren Sondergrundriffe und Einrichtungen in Art. 24 und Fig. 4 (S. 19u. 20) mitgetheilt werden find. Das landwirthfchaftliche Gebäude H enthält eine Scheune, Stallungen,Milchkammer, Räume für Feuerlöfchgeräthe, Remife und den Leichenraum; ferner Wohnungen für den
Kutfcher, den zweiten Pförtner und den die Milchwirthfchaft beforgenden Schweizer.

In der Mitte vor der Anitalt ift die Capelle K angeordnet, welche nicht allein für die Irren—Anfialt,fondern auch für die nahe gelegene Blinden—Anfialt benutzt wird.
Wie aus der Zeichnung hervorgeht, find die fiimmtlichen Gebäude durch gedeckte Hallen, welchetheils gefehlofl'en, theils feitlich offen find, mit einander in Verbindung gefetzt. Durch diefe Hallen wirdder mittlere, um die Gebäude F und G gelegene Raum als Wirthfchaftshof von den äußeren, für die ver—fchiedenen Krankengebäude als Gärten eingerichteten freien Räumen abgefchieden und eingefriedigt.
Das villenartig behandelte Wohnhaus des Directors L hat zwei Gefchofi'e und feinen Eingang an

der dem Hauptzufuhrwege zugekehrten Seite.
Irren-Anitalt bei Hamburg (Fig. 20“). Diele Anhalt ill: am Friedrichsberg bei Bambeck,nicht zu entfernt von der Stadt Hamburg, nach dem Entwurfe und unter Leitung Tz‘mmermarm’s 1862—64

auf einem flachen Hügel in freier Lage etwa 14111 über dem Nullpunkte des Elbfluthmeifers erbaut. Diefür etwa 300 Kranke eingerichtete Anlage zerfällt, wie aus dem Grundrifs in Fig. 20 hervorgeht, in dreiTheile: ‘der mittlere Haupttheil enthält in der Mitte das Verwaltungsgebäude rnit den Fliigelbauteri fiii'

 

1“) Nach: Hamburg. Hifiorifche, topogrnphifche und baugel'chichtliche Mittheilungcn. Hamburg 1868.
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